
LERNTHERAPIE 
IN DER SCHULE

Immer mehr Schulen arbeiten mit multidisziplinären Teams am Lernort Schule, um möglichst vielen 
Kindern und Jugendlichen passgenaue Hilfen anbieten zu können. Lerntherapeut*innen können als 
Mitgestalter*innen in Schule die Expertise für Lernende mit besonderen Bedarfen vor Ort unterstützen 
und das Wissen über Lernstörungen, deren Prävention und einen für alle Seiten gewinnbringenden 
Umgang mit besonderen Bedarfen zu erweitern. 
Die Zusammenarbeit kann dabei auf unterschiedliche Art und Weise gestaltet werden; von Beratungs- 
und Fortbildungsangeboten für das Kollegium, über Förderangebote im präventiven Bereich bis hin zu 
einer Verankerung eines lerntherapeutischen Settings in Schule sind viele Möglichkeiten umsetzbar 
und auch kombinierbar.

Was für welche Schule passend ist, hängt stark von den Rahmenbedingungen Schulkonzept, 
Schulstruktur und Schülerschaft ab. Mit der Erfahrung zahlreicher erfolgreicher Kooperationsprozesse 
bietet der FiL mit einem Expert*innen-Team allen interessierten Schulleitungsteams ein ONLINE 
Beratungsangebot für eine Initiierung einer Kooperation an. 

• Was braucht die Schule? Klärung der Ressourcen und Bedarfe der Schule 
• Wo kann man anknüpfen? Gemeinsame Herausarbeitung von Möglichkeiten der lerntherapeutischen 

Unterstützung für das Gesamtförderkonzept der Schule
• Erste Schritte! Gelingensfaktoren kennen und Stolpersteine vermeiden
• 

Kontaktanbahnung 

Inhalt und Umfang: 

1. Klärung der Grundbedingungen und Bedarfe der Schule
2.  Was ist Lerntherapie und welche Möglichkeiten in der Kooperation gibt es?
3.  Erarbeitung eines individuellen Arbeitsansatzes für eine Kooperation
4.  Möglichkeiten der Finanzierung von Angeboten
5.  Unterstützung in der Lerntherapeut*innen Suche/Vernetzung

Kosten Paket „Beratung für Schulen“: Spendenbasis 
Anmeldung und Information:


